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friede auf erden.

[eit, bu fteljft gnjei SSölrer fdjladjten itjre beften (Söfjne tneg

SBeit, bu fierjft'8, ur.b trofc SBeadjten madjt fidj bie Vernunft
SBarum pflegft bu benn, baS frag idj, eine meife Steligion? [nidjt reg.

ttebft bas Beten, fromm oefiagltdj; benfft ber griebe geb' ftdj fdjon!
3ebe8 Serae, baS foE linbern feines SJtädjften bitt're Cual
StUer ßiebe bie fott minbern jener Xotgemeujten ,3af)I.

Sarum SBeit, gebtete SRufje! gapan unb bem Steufeenlanb.

Surdj baS niele aftorbgetue blutig ift bie flriegetfjanb.
SBoju ift ber flrieg aadj nüfce; Fjertfdjet grieb' im eignen ßanb?

9tur nor 9täubern er eS fdjihje, bte bebroljn ben griebenSftanb.

geigen fidj als flriegeS grünbe aber §abfudjt, ßänbergier ;

3ft eS ba nidjt eine ©ünDe, fdjafft man SRerJbt burdj OTorb ftdj tjier I

SBilt ein Sötenfdj ben S)iebftafjl pflegen, ift'S mit feiner greifjeit auS.

©iner Strafe bann erlegen ift er nom ®efefce aus.
SBirb ©efjorfam er nermetgern, gleidj ftefjt $Poltöei jur §anb.
©eren Wadjt ftdj nodj mirb fteigern, in bem 9Jtaf? er flräfte fanb.
SBoHen ifjrer (Sröfje megen Staaten fämpfen um bie 'Utadjt,
SoE ^uftitia ermägen, maS man mit ben greolern madjt

3mingt fie, bafî eS griebe roerbe! ßeljrt fie, roaS ©efjorfam feil
§ttft eS nidjt, bann alles, ©rbe SMilttär als polijei

6ottesgnaden-8cbUmm.
SIuS bem oorfjer getrübten SBorne beë SSoIfSempfinbenS" fjat ber

Teufel bie gürften gefdjöpft

SBie brausen graue Stebel fdjroer, brüden innen blaue Sfjeorien fefjr
Oefunbe SDtenfdjen nidit edjen fefjn, fann man fdjon auf bie Starren getjn.
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liebst das Beten, fromm behaglich; denkst der Friede geb' sich schon!
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Wird Gehorsam er verweigern, gleich steht Polizei zur Hand.
Deren Macht sich noch wird steigern, in dem Mafz er Kräfte sand.

Wollen ihrer Größe wegen Staaten kämpfen um die Macht,
Soll Justitia erwägen, was man mit den Frevlern macht

Zwingt sie, datz es Friede werde! Lehrt sie, was Gehorsam sei!

Hilst es nicht, dann alles. Erde Militär als Polizei

6ottesgnac1en-8cr>lânim.
Aus dem vorher getrübten .Borne des Volksempfindens" Haider

Teufel die Fürsten geschöpft
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Gesunde Menschen nicht zechen sehn, kann man schon auf die Narren gehn.
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